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1. Allgemeines 

1.1 Für sämtliche Geschäftsbeziehungen gelten ausschließlich die nachfolgenden 

allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) in der jeweils gültigen Fassung. Kunden im Sinne 
der vorliegenden AGB können sowohl Verbraucher als auch Unternehmer sein. 

1.2 Unternehmer ist eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige 

Personengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer 

gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt. Eine rechtsfähige 

Personengesellschaft ist eine Personengesellschaft, die mit der Fähigkeit ausgestattet ist, 

Rechte zu erwerben und Verbindlichkeiten einzugehen. 

1.3 Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu einem Zwecke 

abschließt, der überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbstständigen 
beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann. 

2. Angebot, Vertragsabschluss 

2.1 Onlinemarktplatz eBay 

Die vom Verkäufer in den Auktionen und per Sofortkauf unterbreiteten Angebote sind 

bindend. Für den Vertragsschluss gelten die eBay-AGB (§§ 10, 11). Diese können Sie unter 



folgender Internet-Adresse einsehen: http://pages.ebay.de/help/policies/user-

agreement.html 

Sie können die §§ 10 und 11 der eBay AGB auch im Anhang dieser AGB nachlesen. 

2.2 Onlineshop, Yatego, Amazon 

Die innerhalb des Online-Shops, bei Yatego und Amazon von dem Verkäufer aufgeführten 

Produkte und Leistungen stellen keine den Verkäufer bindenden Angebote dar; es handelt 

sich vielmehr um die Aufforderung an den Kunden, ein verbindliches Angebot durch Abgabe 

einer Bestellung zu unterbreiten. 

Durch Absendung der Bestellung aus dem "virtuellen Warenkorb" gibt der Kunde eine 

verbindliche Bestellung über die in diesem enthaltenen Artikel ab. Den Zugang dieser 
Bestellung wird der Verkäufer dem Kunden unverzüglich per E-Mail bestätigen. 

Der Kaufvertrag kommt mit der ausdrücklichen Annahme der Bestellung in Textform oder 

Auslieferung der Ware durch den Verkäufer zustande. Insoweit ist der Verkäufer berechtigt, 

das Vertragsangebot des Kunden innerhalb von drei Werktagen nach Eingang der Bestellung 
anzunehmen. 

3. Preise, Zahlungsmöglichkeiten 

3.1 

Alle genannten Preise sind Endpreise inklusive Mehrwertsteuer zzgl. Versandkosten. Die 
Kosten für Verpackung und Versand sind dem jeweiligen Angebot zu entnehmen. 

3.2 Hinweis an internationale Käufer 

3.2.1 Der Artikelpreis bzw. die Versandkosten enthalten keine Einfuhrzölle und Gebühren. 

Bei Lieferungen in das Nicht-EU Ausland fallen zusätzliche Zölle, Steuern und Gebühren an. 

Weitere Informationen zu Zöllen finden Sie beispielsweise unter 

http://ec.europa.eu/taxation_customs/dds/cgi-bin/tarchap?Lang=DE und zur 

Einfuhrumsatzsteuer unter http://auskunft.eztonline.de/ezto/Welcome.do sowie speziell für 

die Schweiz unter http://xtares.admin.ch/tares/login/loginFormFiller.do. Für diese Kosten 

kommt der Käufer auf. Bevor Sie auf einen Artikel bieten oder einen Artikel kaufen, 

erkundigen Sie sich bitte bei den Zollbehörden Ihres Landes, wie hoch diese Zusatzkosten 

sein können. Diese Gebühren werden in der Regel vom Versandunternehmen oder 

Frachtunternehmen bei Lieferung eingezogen oder wenn Sie den Artikel abholen. Bei diesen 

Gebühren handelt es sich nicht um zusätzliche Versandkosten. 

3.2.2 Artikel werden von uns nicht unter Wert oder als Geschenk deklariert. Laut der Gesetze 
der USA und anderer Länder ist dies nicht zulässig. 

3.3 Zahlungsmöglichkeiten 

Sie haben die Wahl zwischen Zahlung per Rechnung (nur bei Lieferung innerhalb 

Deutschlands bis zu einem Bestellwert von 200,00 EUR), Vorauskasse, Nachnahme, 
Lastschrift, PayPal und Sofortüberweisung.de. 



Rechnung: Nur innerhalb Deutschlands möglich und nur bis zu einem Bestellwert von 200,00 

EUR. Sie überweisen den Rechnungsbetrag innerhalb von 7 Tagen, abzüglich der Beträge für 

eventuelle Rücksendungen. Die Möglichkeit zum Skontoabzug besteht nicht. In Einzelfällen 

behalten wir uns es vor, nicht auf offene Rechnung zu liefern. Ab der zweiten Mahnung 

erheben wir eine Mahngebühr von 8,- EUR. Gebühren für Zahlungen per Überweisung 
können wir nicht übernehmen, diese gehen zu Lasten des Auftraggebers (Kunden). 

Vorauskasse: Lieferung erfolgt nach Zahlungseingang. Die Bankverbindung erhalten Sie mit 

Ihrer Bestellbestätigung per Email. Auslandsgebühren gehen nicht zu unseren Lasten. Bitte 
nutzen Sie bei Auslandsüberweisungen unsere IBAN-Nr und unseren BIC-Code. 

PayPal: Sie zahlen den Rechnungsbetrag über PayPal per Bankeinzug oder Kreditkarte. Die 

Belastung Ihres Kontos erfolgt über PayPal. Sie benötigen hierzu ein Konto bei PayPal. Bitte 

beachten Sie, dass bei der Bezahlung per Bankeinzug/Lastschrift über PayPal die Ware erst 

nach tatsächlichem Einzug von Ihrem Konto versendet wird. Der Betrag wird bei Abgabe der 
Bestellung komplett bezahlt. 

SOFORT by Klarna: Nach Abgabe der Bestellung werden Sie auf die Webseite des Online-

Anbieters Sofort GmbH weitergeleitet. Um den Rechnungsbetrag über Sofort bezahlen zu 

können, müssen Sie über ein für Online-Banking freigeschaltetes Bankkonto verfügen, sich 

entsprechend legitimieren und die Zahlungsanweisung an uns bestätigen. Weitere Hinweise 

erhalten Sie beim Bestellvorgang. Die Zahlungstransaktion wird unmittelbar danach von 
Sofort durchgeführt und Ihr Konto belastet. Die Lieferung kann umgehend erfolgen. 

Bezahlen mit Amazon: Soweit Sie das Bezahl-System "amazon-payments" durch Anklicken 

der im Shopsystem integrierten Schaltfläche "Bezahlen mit Amazon" nutzen, werden Sie auf 

die Log-In Seite von amazon.de weitergeleitet.. Nach erfolgreicher Anmeldung werden Ihre 

bei amazon.de hinterlegten Versandadressen und Zahlungsarten angezeigt. Sie wählen 

Versandadresse und Zahlungsart aus und werden über die Schaltfläche "weiter" zurück in 

unseren Online-Shop geleitet. Vor Absenden der Bestellung haben Sie die Möglichkeit, hier 

sämtliche Angaben nochmals zu überprüfen, zu ändern bzw. den Kauf abzubrechen. Mit dem 

Absenden der Bestellung wird Ihre Zahlung authorisiert. Die Einziehung des Betrages erfolgt 

bei Auslieferung der Ware. Bei Teillieferungen können Teilbeträge eingezogen werden. Der 
Betrag wird entsprechend der von Ihnen bei Amazon hinterlegten Zahlungsform eingezogen. 

Paydirekt: paydirekt ist das Online-Bezahlverfahren, das die deutschen Banken und 

Sparkassen gemeinsam entwickelt haben, mit dem Ziel, Online-Shopping einfach, sicher und 

direkt zu machen. Keine Konten außerhalb Ihrer Bank oder Sparkasse, keine langen 

Buchungswege. Dank direkter Zahlungsbestätigung kann der Versand sofort starten. Mit 

paydirekt zahlen Sie bequem, sicher und schnell direkt von Ihrem Bankkonto. Sie benötigen 

lediglich einen paydirekt-Zugang von Ihrer Hausbank. Weitere Informationen finden Sie 

unter paydirekt.de. Nach Absenden der Bestellung werden Sie zu Paydirekt weitergeleitet. 
Sobald Sie dort den Button "Jetzt bezahlen" betätigen, wird Ihre Buchung bestätigt. 

Ratenkauf by EasyCredit: Für Kunden in Deutschland bieten wir auch Ratenzahlung an. Hier 

erfolgt die Zahlungsabwicklung über die TeamBank AG. Informationen zu den AGB und 

Datenschutzhinweise finden Sie weiter unten in den ergänzende Allgemeine 
Geschäftsbedingungen zu easyCredit. 



3.4 Bonitätsprüfung 

Sofern wir in Vorleistung treten, z.B. bei Zahlung auf Rechnung oder Lastschrift, werden Ihre 

Daten zur Wahrung unserer berechtigten Interessen zum Zwecke der Bonitätsprüfung auf 

der Basis mathematisch-statistischer Verfahren via creditPass GmbH, Mehlbeerenstr. 2, 

82024 Taufkirchen b. München an folgenden Anbietern weitergegeben: Bürgel 

Wirtschaftsinformationen GmbH & Co. KG, Gasstraße 18, 22761 Hamburg; Creditreform 

Boniversum GmbH, Hellersbergstraße 11, 41460 Neuss. Wir behalten uns das Recht vor, 

Ihnen im Ergebnis der Bonitätsprüfung die Zahlungsart auf Rechnung oder Lastschrift zu 

verweigern. 

 

Informationen zum Datenschutz nach EU-DSGVO: 

 

Bonitätsprüfung über Creditreform Boniversum GmbH 

 

Unser Unternehmen prüft regelmäßig bei Vertragsabschlüssen und in bestimmten Fällen, in 

denen ein berechtigtes Interesse vorliegt auch bei Bestandskunden Ihre Bonität. Dazu 

arbeiten wir mit der Creditreform Boniversum GmbH, Hellersbergstraße 11, 41460 Neuss 

zusammen, von der wir die dazu benötigten Daten erhalten. Im Auftrage von Creditreform 

Boniversum teilen wir Ihnen bereits vorab dazu folgende Informationen gem. Art. 14 EU-
DSGVO mit: 

Die Creditreform Boniversum GmbH ist eine Konsumentenauskunftei. Sie betreibt eine 

Datenbank, in der Bonitätsinformationen über Privatpersonen gespeichert werden. Auf 

dieser Basis erteilt Creditreform Boniversum Bonitätsauskünfte an ihre Kunden. Zu den 

Kunden gehören beispielsweise Kreditinstitute, Leasinggesellschaften, Versicherungen, 

Telekommunikationsunternehmen, Unternehmen des Forderungsmanagements, Versand-, 

Groß- und Einzelhandelsfirmen sowie andere Unternehmen, die Waren oder 

Dienstleistungen liefern bzw. erbringen. Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen wird 

ein Teil der in der Auskunftsdatenbank vorhandenen Daten auch für die Belieferung anderer 
Firmendatenbanken, u. a. zur Verwendung für Adress-Handelszwecke genutzt. 

In der Datenbank der Creditreform Boniversum werden insbesondere Angaben gespeichert 

über den Namen, die Anschrift, das Geburtsdatum, ggf. die E-Mailadresse, das 

Zahlungsverhalten und die Beteiligungsverhältnisse von Personen. Zweck der Verarbeitung 

der gespeicherten Daten ist die Erteilung von Auskünften über die Kreditwürdigkeit der 

angefragten Person. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1f EU-DSGVO. 

Auskünfte über diese Daten dürfen danach nur erteilt werden, wenn ein Kunde ein 

berechtigtes Interesse an der Kenntnis dieser Informationen glaubhaft darlegt. Sofern Daten 

in Staaten außerhalb der EU übermittelt werden, erfolgt dies auf Basis der sog. 

„Standardvertragsklauseln“, die Sie unter folgendem Link: http://eur-lex.europa.eu/legal-

content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32001D0497&from=DE einsehen oder sich von dort 
zusenden lassen können. 

Die Daten werden solange gespeichert, wie ihre Kenntnis für die Erfüllung des Zwecks der 

Speicherung notwendig ist. Notwendig ist die Kenntnis in der Regel für eine Speicherdauer 

von zunächst vier Jahren. Nach Ablauf wird geprüft, ob eine Speicherung weiterhin 

notwendig ist, andernfalls werden die Daten taggenau gelöscht. Im Falle der Erledigung 



eines Sachverhalts werden die Daten drei Jahre nach Erledigung taggenau gelöscht. 

Eintragungen im Schuldnerverzeichnis werden gemäß § 882e ZPO nach Ablauf von drei 

Jahren seit dem Tag der Eintragungsanordnung taggenau gelöscht. 

Berechtigte Interessen im Sinne des Art. 6 Abs. 1f EU-DSGVO können sein: 

Kreditentscheidung, Geschäftsanbahnung, Beteiligungsverhältnisse, Forderung, 
Bonitätsprüfung, Versicherungsvertrag, Vollstreckungsauskunft. 

Sie haben gegenüber der Creditreform Boniversum GmbH ein Recht auf Auskunft über die 

dort zu Ihrer Person gespeicherten Daten. Soweit die über Sie gespeicherten Daten falsch 

sein sollten, haben Sie einen Anspruch auf Berichtigung oder Löschung. Kann nicht sofort 

festgestellt werden, ob die Daten falsch oder richtig sind, haben Sie bis zur Klärung einen 

Anspruch auf Sperrung der jeweiligen Daten. Sind Ihre Daten unvollständig, so können Sie 

deren Vervollständigung verlangen. 

Sofern Sie Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der bei Creditreform Boniversum gespeicherten 

Daten gegeben haben, haben Sie das Recht, diese Einwilligung jederzeit zu widerrufen. 

Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund Ihrer Einwilligung bis zu einem 
etwaigen Widerruf erfolgten Verarbeitung Ihrer Daten nicht berührt. 

Sollten Sie Einwände, Wünsche oder Beschwerden zum Datenschutz haben, können Sie sich 

jederzeit an den Datenschutzbeauftragten der Creditreform Boniversum wenden. Dieser 

wird Ihnen schnell und vertrauensvoll in allen Fragen des Datenschutzes weiterhelfen. Sie 

können sich auch über die Verarbeitung der Daten durch Boniversum bei dem für Ihr 
Bundesland zuständigen Landesbeauftragten für Datenschutz beschweren. 

Die Daten, die Creditreform Boniversum zu Ihnen gespeichert hat, stammen aus öffentlich 

zugänglichen Quellen, von Inkassounternehmen und von deren Kunden. Um Ihre Bonität zu 

beschreiben bildet Creditreform Boniversum zu Ihren Daten einen Scorewert. In den 

Scorewert fließen Daten zu Alter und Geschlecht, Adressdaten und teilweise 

Zahlungserfahrungsdaten ein. Diese Daten fließen mit unterschiedlicher Gewichtung in die 

Scorewertberechnung ein. Die Creditreform Boniversum Kunden nutzen die Scorewerte als 
Hilfsmittel bei der Durchführung eigener Kreditentscheidungen. 

Widerspruchsrecht: 

Die Verarbeitung der bei Creditreform Boniversum gespeicherten Daten erfolgt aus 

zwingenden schutzwürdigen Gründen des Gläubiger- und Kreditschutzes, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten regelmäßig überwiegen oder dient der Geltendmachung, Ausübung 

oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Nur bei Gründen, die sich aus einer bei Ihnen 

vorliegenden besonderen Situation ergeben und nachgewiesen werden müssen, können Sie 

gegenüber der Creditreform Boniversum der Verarbeitung Ihrer Daten widersprechen. 

Liegen solche besonderen Gründe nachweislich vor, werden die Daten dort nicht mehr 
verarbeitet. 

Verantwortlich im Sinne des Art. 4 Nr. 7 EU-DSGVO ist die Creditreform Boniversum GmbH, 

Hellersbergstr. 11, 41460 Neuss. Ihr Ansprechpartner in unserem Haus ist der Consumer 

Service, Tel.: 02131 36845560, Fax: 02131 36845570, E-Mail: 

selbstauskunft@boniversum.de. 



Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter folgenden Kontaktdaten: 

Creditreform Boniversum GmbH, Datenschutzbeauftragter, Hellersbergstr. 11, 41460 Neuss, 

E-Mail: datenschutz@boniversum.de. 

  

4. Eigentumsvorbehalt 

Die von dem Verkäufer gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung sein Eigentum. 

5. Lieferung; Versandkosten; Gefahrübergang 

5.1 Die Lieferung erfolgt zu den folgenden Versandkosten: 

Deutschland (Ausnahme: Büsingen am Hochrhein, hier sind keine Lieferungen möglich) 

bis 100 EUR Bestellwert 4,95 EUR 
ab 100 EUR Bestellwert versandkostenfrei 

Österreich 

bis 250 EUR Bestellwert 6,90 EUR 
ab 250 EUR Bestellwert versandkostenfrei 

Belgien, Luxemburg, Niederlande, Frankreich, Italien. 

bis 500 EUR Bestellwert 15,00 EUR 
ab 500 EUR Bestellwert versandkostenfrei 

Finnland, Tschechien, Grossbritannien, Slowenien, Dänemark 
pro Bestellung 15,00 EUR 

Portugal, Spanien (nur Festland), Griechenland, Irland, Slowakei, Ungarn, Polen, Schweden, 

Kroatien, Estland 

pro Bestellung 25,00 EUR 
Zustellungen auf die Kanarischen Inseln und Lanzarote sind leider nicht möglich 

Bei Lieferungen in das Nicht-EU Ausland fallen zusätzliche Zölle und Gebühren an. Weitere 

Informationen finden Sie beispielsweise unter 

http://ec.europa.eu/taxation_customs/customs/customs_duties/tariff_aspects/customs_tar

iff/index_de.htm und zur Einfuhrumsatzsteuer unter http://auskunft.ezt-

online.de/ezto/Welcome.do sowie speziellfür die Schweiz unter 
http://xtares.admin.ch/tares/login/loginFormFiller.do. 

5.2 Versandrisiko 

Sofern der Kunde Verbraucher ist, trägt der Verkäufer unabhängig von der Versandart in 

jedem Fall das Versandrisiko. Sofern der Kunde Unternehmer ist, gehen alle Risiken und 

Gefahren der Versendung auf den Kunden über, sobald die Ware von dem Verkäufer an den 
beauftragten Logistikpartner übergeben worden ist. 



Wichtiger Hinweis: 

Trotz aller Sorgfalt, kann es bei der Lieferung zu Schäden beim Transport kommen. In diesem 

Fall erstatten wir Ihnen natürlich die beschädigten Artikel kostenlos. 

 

Bitte reklamieren Sie Transportschäden sofort bei dem Zusteller, und nehmen Sie bitte 

Kontakt zu uns auf. Die Kontaktmöglichkeiten sind im Impressum einzusehen. 

 

Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die Versäumung der Reklamation oder 

Kontaktaufnahme für Ihre gesetzlichen Gewährleistungsrechte keinerlei Konsequenzen hat. 

Sie helfen uns aber, unsere eigenen Ansprüche gegenüber dem Transportunternehmen 

geltend machen zu können. 

 
Handelt der Kunde als Unternehmer, gilt hinsichtlich des Prüfungsmaßstabes § 377 HGB. 

  

6. Widerrufsbelehrung 

Wenn Sie Unternehmer (vgl. Ziffer 1.2 unserer AGB) im Sinne des § 14 Bürgerlichen 

Gesetzbuches (BGB) sind besteht das Widerrufsrecht nicht. Für Verbraucher (jede 

natürliche Person ist, die ein Rechtsgeschäft zu einem Zwecke abschließt, der überwiegend 

weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet 

werden kann) gilt: 

 

 Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 

widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von 

Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte Ware in Besitz genommen 

haben bzw. hat. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Golfoutletstores München GmbH, 

Baierbrunner Str. 3, 81379 München, Tel: +49 (0)89 244 111 55, Fax: +49 (0)89 244 111 50, 

E-Mail: service@mygolfoutlet.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B.ein mit der Post 

versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 

informieren. 

Sie können dafür das beigefügte Muster -Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 

vorgeschrieben ist. Sie können das Muster-Widerrufsformular oder eine andere eindeutige 

Erklärung auch auf unserer 

Webseite www.mygolfoutlet.de/widerrufsformular elektronisch ausfüllen und 

übermitteln. Machen Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch, so werden wir Ihnen 

unverzüglich (z.B.per E-Mail) eine Bestätigung über den Eingang eines solchen Widerrufs 

übermitteln. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung 

des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 



Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 

erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 

sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, 

günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen 

vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf 

dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe 

Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, 

mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen 

wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, 

bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, 

dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab 

dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns 

((Golfoutletstores München GmbH, Baierbrunner Str. 3, 81379 München, Tel: +49 (0)89 244 

111 55, Fax: +49 (0)89 244 111 50, E-Mail: service@mygolfoutlet.de) zurückzusenden oder 

zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn 

Tagen absenden. Wir tragen die Kosten der Rücksendung der Waren. 

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser 

Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise 

der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 

Hinweise: 

Das Widerrufsrecht im Fernabsatz besteht nicht bei: 

- Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine 

individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die 

eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind. Hierzu 

zählen zum Beispiel individualisierte Golfschläger, die nach Ihren Vorgaben angefertigt 

werden müssen. 

- Lieferung von Waren, die schnell verderben können oder deren Verfallsdatum schnell 

überschritten würde. 

- Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes oder der Hygiene 

nicht zur Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung entfernt 

wurde. 

- Lieferung von Waren, wenn diese nach der Lieferung auf Grund ihrer Beschaffenheit 

untrennbar mit anderen Gütern vermischt wurden. 

- Lieferung von Ton- oder Videoaufnahmen oder Computersoftware in einer versiegelten 

Packung, wenn die Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde. 



- Lieferung von Zeitungen, Zeitschriften oder Illustrierten mit Ausnahme von Abonnement-

Verträgen. 

- Lieferung alkoholischer Getränke, deren Preis bei Vertragsschluss vereinbart wurde, die 

aber frühestens 30 Tage nach Vertragsschluss geliefert werden können und deren aktueller 

Wert von Schwankungen auf dem Markt abhängt, auf die der Unternehmer keinen Einfluss 

hat. 

Ende der Widerrufsbelehrung 

 

Muster Widerrufsformular 

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und 
senden Sie es zurück. 

An: 

Golfoutletstores München GmbH 

Baierbrunner Str. 3 

81379 München 

Fax: +49 (0)89 244 111 50 

E-Mail: service@mygolfoutlet.de) 

  

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf 
der folgenden Waren (*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) 

  

  

Bestellt am (*)/erhalten am (*) 

  

  

Name des/der Verbraucher(s) 

  

  

Anschrift des/der Verbraucher(s) 



  

  

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 

  

  

Datum 

  

  

(*) Unzutreffendes streichen. 

 

8. Rücksendekosten bei Ausübung des Widerrufsrechts 

Steht dem Kunden als Verbraucher (jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu einem 

Zwecke abschließt, der weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen 

Tätigkeit zugerechnet werden kann) ein Widerrufsrecht gemäß § 312d Abs. 1 Satz 1 BGB zu, 
so tragen wir bei Ausübung des Widerrufsrechts die Kosten der Rücksendung der Ware. 

9. Gewährleistung, Haftung 

Für die Haftung und Gewährleistung gelten die gesetzlichen Vorschriften. 

Die Gewährleistungsfrist bei gebrauchten Artikeln beträgt 12 Monate. 

Schadensersatzansprüche bleiben von dieser Regelung unberührt. Etwaige Garantien 

schränken die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche nicht ein. 

10. Verbraucherinformationen bei Fernabsatzverträgen über 

den Erwerb von Waren 

10.1 Speziellen und vorstehend nicht erwähnten Verhaltenskodizes unterliegt der Verkäufer 
nicht. 

10.2 Die wesentlichen Merkmale der von dem Verkäufer angebotenen Waren sowie die 

Gültigkeitsdauer befristeter Angebote entnehmen Sie bitte den einzelnen 

Produktbeschreibungen im Rahmen des Internetangebotes. Die für den Vertragsabschluss 
zur Verfügung stehende Sprache ist ausschließlich Deutsch. 



10.3 Beanstandungen und Gewährleistungsansprüche können Sie unter der in der 

Anbieterkennzeichnung angegebenen Adresse vorbringen. Informationen zur Zahlung, 

Lieferung oder Erfüllung entnehmen Sie bitte dem Angebot. 

10.4.1 Bei eBay wird ihre Erklärung erst dann verbindlich, wenn sie bei einer Auktion die 

Seite "Gebot überprüfen und bestätigen" erreichen und dort den Button "Gebot bestätigen" 

anklicken, bei einem Sofort-Kauf, wenn sie die Seite "Überprüfen und Kaufen bestätigen" 

erreichen und dort den Button "Kaufen" anklicken. 

10.4.2 Im Onlineshop wird ihre Erklärung erst dann verbindlich, wenn sie im Rahmen der 
Kaufabwicklung den Button „Kaufen“ anklicken. 

10.4.3 Bei Yatego wird ihre Erklärung erst dann verbindlich, wenn sie die Seite „Bestellung“ 
erreicht haben und den Button „Kaufen“ anklicken. 

10.4.4 Bei Amazon wird ihre Erklärung erst dann verbindlich, wenn sie die Seite „Bitte prüfen 
Sie Ihre Bestellung“ erreicht haben und den Button „Jetzt kaufen“ anklicken. 

10.4.5 Bis dahin haben Sie die Möglichkeit, Ihre Eingaben zu erkennen und ggf. nach 

Betätigen des „Zurück“ Button Ihres Browsers auf der vorherigen Seite zu korrigieren oder 
den Bestellvorgang durch Verlassen der Seite abzubrechen. 

10.5 Vertragstextspeicherung auf dem Onlinemarktplatz eBay 

Der Verkäufer speichert den Vertragstext nach Vertragsschluss nicht ab und er ist dem 

Kunden auch nicht zugänglich. Der Vertragstext ist dem Kunden auch nach Vertragsschluss 

über den Onlinemarktplatz eBay zugänglich. Der Vertragstext wird als eBay-Website nach 

Vertragsschluss vom Onlinemarktplatz eBay gespeichert und ist auf der Website von eBay 

unter der jeweiligen Artikelnummer erneut abrufbar. Über die Druckfunktion Ihres Browsers 

kann die maßgebliche Website ausgedruckt werden. Sie erhalten nach Vertragsschluss 

automatisch eine E-Mail mit weiteren Informationen zur Abwicklung des Vertrages. Sie 

können den Vertragstext auch abspeichern, in dem Sie durch einen Klick auf die rechte 

Maustaste die Internetseite auf Ihrem Computer abspeichern. Da aber der Verkäufer keinen 

Einfluss auf die Dauer der Speicherung der eBay-Website hat, wird darauf hingewiesen, dass 

nach Maßgabe von § 8 Ziff. 2 AGB (eBay) Mitglieder selbst dafür verantwortlich sind, auf der 

eBay-Website einsehbare und von eBay gespeicherte Informationen auf einem von eBay 
unabhängigem Speichermedium zu archivieren. 

10.6 Vertragstextspeicherung im Onlineshop, Yatego, Amazon 

Der Verkäufer speichert den Vertragstext nach Vertragsschluss nicht ab und er ist dem 

Kunden auch nicht zugänglich. Wir schicken dem Kunden aber nach Vertragsschluss eine 

Bestellbestätigung mit allen Angaben an die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse, in 

welcher Ihnen nochmals alle wesentlichen Daten Ihrer Bestellung, unsere AGB, Ihre 

Widerrufs-/ Rückgabebelehrung mitgeteilt werden. Sie haben die Möglichkeit, sowohl die 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen als auch Ihre Bestellung mit allen eingegebenen Daten 

während des Bestellvorgangs auszudrucken. Durch die Druckfunktion Ihres Browsers haben 

Sie ferner die Möglichkeit, den Vertragstext auszudrucken. Sie können den Vertragstext auch 

abspeichern, in dem Sie durch einen Klick auf die rechte Maustaste die Internetseite auf 



Ihrem Computer abspeichern. Nach Abschluss der Bestellabwicklung ist Ihnen der 
Vertragstext nicht mehr zugänglich. 

In unserem Onlineshop können Sie Ihre vergangenen Bestellungen den Kunden LogIn-
Bereich einsehen. 

Bei Yatego können Sie nach Ihrer Anmeldung unter „myYatego“ Ihre Bestellungen einsehen. 

Bei Amazon können Sie nach Anmeldung unter „Mein Konto“ Ihre Bestellungen einsehen. 

11. Schlussbestimmungen 

11.1 Auf das Vertragsverhältnis zwischen dem Verkäufer und dem Kunden sowie auf die 

jeweiligen Geschäftsbedingungen findet das Recht der Bundesrepublik Deutschland 

Anwendung. Sofern der Kunde Verbraucher ist, bleiben die nach dem Recht des 

Aufenthaltslandes des Kunden zu Gunsten des Verbrauchers bestehenden geltenden 

gesetzlichen Regelungen und Rechte von dieser Vereinbarung unberührt. Die Anwendung 
von UN-Kaufrecht wird ausgeschlossen. 

11.2 Sind vorgenannte Bestimmungen ganz oder teilweise nicht Vertragsbestandteil 

geworden oder unwirksam, so bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. Soweit die 

Bestimmungen nicht Vertragsbestandteil geworden oder unwirksam sind, richtet sich der 
Inhalt des Vertrages nach den gesetzlichen Vorschriften. 

11.3 Ausschließlicher Gerichtsstand ist das Gericht unseres Geschäftssitzes soweit der Kunde 
ein Kaufmann im Sinne des HGB oder eine Körperschaft des öffentlichen Rechts ist. 

Hinweise zum Vertragsschluss über den Onlinemarktplatz 

eBay Anhang: §§ 10 und 11 der eBay AGB 

§ 10 Auktion, Auktion mit Sofort-Kaufen-Option, Multiauktion und Angebot an 

unterlegene Bieter 

1. Stellt ein Anbieter, auf der eBay-Website einen Artikel im Angebotsformat Auktion ein, 

gibt er ein verbindliches Angebot zum Abschluss eines Vertrags über diesen Artikel ab. Dabei 

bestimmt der Anbieter einen Startpreis und eine Frist (Angebotsdauer), binnen derer das 

Angebot per Gebot angenommen werden kann. Der Bieter nimmt das Angebot durch 

Abgabe eines Gebots über die Bieten-Funktion an. Das Gebot erlischt, wenn ein anderer 

Bieter während der Angebotsdauer ein höheres Gebot abgibt. Bei Ablauf der Auktion oder 

bei vorzeitiger Beendigung des Angebots durch den Anbieter kommt zwischen Anbieter und 

Höchstbietendem ein Vertrag über den Erwerb des Artikels zustande, es sei denn der 

Anbieter war gesetzlich dazu berechtigt das Angebot zurückzunehmen und die vorliegenden 

Gebote zu streichen. Nach einer berechtigten Gebotsrücknahme kommt zwischen dem 

Mitglied, das nach Ablauf der Auktion aufgrund der Gebotsrücknahme wieder 

Höchstbietender ist und dem Anbieter kein Vertrag zustande. Anbieter und Höchstbietender 
können sich einigen, dass ein Vertrag zustande kommt. 



2. Jeder Bieter kann bei einer Auktion ein Maximalgebot abgeben. Das Maximalgebot stellt 

den Höchstbetrag dar, den der Bieter bereit ist, für den Artikel zu bezahlen. Das 

Maximalgebot bleibt dem Anbieter und anderen Bietern verborgen. Bieten weitere 

Mitglieder auf den Artikel, so wird das aktuelle Gebot automatisch schrittweise erhöht, 

sodass der Bieter so lange Höchstbietender bleibt, bis sein Maximalgebot von einem 
anderen Mitglied überboten wurde. 

3. Anbieter können für eine Auktion unter bestimmten Voraussetzungen einen Mindestpreis 

festlegen, der vom Startpreis abweicht. In diesem Fall kommt ein Vertragsschluss nicht 

zustande, wenn das Gebot des Höchstbietenden bei Ablauf der Auktion den Mindestpreis 
nicht erreicht. 

4. Angebote können unter bestimmten Voraussetzungen auch mit der Option Sofort-Kaufen 

(Festpreis) versehen werden. In diesem Fall kommt ein Vertrag über den Erwerb des Artikels 

unabhängig vom Ablauf der Angebotszeit und ohne Durchführung einer Auktion bereits 

dann zum Sofort-Kaufen-Preis (Festpreis) zustande, wenn ein Mitglied diese Option ausübt. 

Die Option kann von jedem Mitglied ausgeübt werden, solange noch kein Gebot auf den 

Artikel abgegeben wurde oder die Gebote einen vom Anbieter festgelegten Mindestpreis 
noch nicht erreicht haben. 

5. Solange ein Artikel in einer Auktion angeboten wird, darf ein Mitglied den Bietern, die auf 

diesen Artikel geboten haben, Artikel vergleichbarer Art und Güte nur in Form eines auf der 

eBay-Website eingestellten Angebots anbieten, nicht aber auf anderem Weg, z.B. per E-Mail 
(Abziehen von Bietern). Dies gilt auch über die Angebotsdauer hinaus. 

6. Mitglieder dürfen den Verlauf einer Auktion nicht durch die Abgabe von Geboten unter 

Verwendung eines weiteren Mitgliedskontos oder durch die gezielte Einschaltung eines 

Dritten manipulieren. Insbesondere ist es dem Anbieter untersagt, selbst Gebote auf die von 
ihm eingestellten Angebote abzugeben. 

7. Bieter dürfen ein Gebot nur dann zurücknehmen, wenn sie dazu gesetzlich berechtigt 
sind. 

8. Anbieter haben die Möglichkeit, eine Auktion als Multiauktion zu veranstalten. In einer 

Multiauktion kann ein Artikel in beliebiger Menge angeboten werden, wobei alle Artikel von 
gleicher Art und Güte sein müssen (z.B. Größe, Farbe, Muster, Fabrikat usw.). 

9. Die Abgabe von Geboten mittels automatisierter Datenverarbeitungsprozesse (z.B. so 
genannten "Sniper"-Programmen) ist verboten. 

10. Für den Fall, dass die Vertragsabwicklung zwischen Anbieter und Höchstbietendem 

scheitert, der Mindestpreis nicht erreicht wurde oder der Anbieter weitere identische Artikel 

verkaufen möchte, kann er unterlegenen Bietern über das eBay-System ein Angebot im 

Format Sofort-Kaufen machen (Angebot an unterlegene Bieter). Diese müssen dem Erhalt 
solcher Angebote zuvor in Mein eBay zugestimmt haben. 

§ 11 Sofort-Kaufen-Artikel (Festpreisartikel), Preis 

vorschlagen und „Sofortige Bezahlung erforderlich“ 



1. Stellt ein Anbieter einen Artikel im Angebotsformat Sofort-Kaufen ein, gibt er ein 

verbindliches Angebot ab, dass andere Mitglieder den Artikel zu dem angegebenen Preis 

erwerben können. Der Vertragsschluss kommt zustande, wenn ein Mitglied die Schaltfläche 
„Sofort-Kaufen“ anklickt und den Vorgang bestätigt. 

2. In bestimmten Kategorien kann der Anbieter sein Angebot mit der Option „Preis 

vorschlagen“ versehen. Interessenten können dem Anbieter das Angebot machen, den 

Artikel zu einem bestimmten Preis zu erwerben. Der Anbieter kann einen Preisvorschlag 

annehmen, ablehnen oder einen Gegenvorschlag unterbreiten. Preisvorschläge von 

Interessenten und Gegenvorschläge des Anbieters sind bindend und behalten jeweils 48 

Stunden ihre Gültigkeit. Ein Vertrag kommt dann zustande, wenn sich Anbieter und 

Interessent über den Preis einigen, sei es über die Funktion „Preis Vorschlagen“ oder zum 

ursprünglichen Sofort-Kaufen-Preis. Mit Vertragsschluss verlieren sämtlich Preisvorschläge 
und Gegenvorschläge ihre Gültigkeit. 

3. Bei Sofort-Kaufen-Artikeln können Anbieter festlegen, dass bei ihrem Angebot eine 

sofortige Bezahlung erforderlich ist. Der Leistungsanspruch des Käufers entsteht dabei erst 
nach erfolgreichem Abschluss des Zahlungsprozesses über PayPal. 

Ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen zum 

Ratenkauf by easyCredit 

1. Geltungsbereich und allgemeine Nutzungsbedingungen 

Die nachfolgenden ergänzenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im folgenden AGB) 

gelten zwischen Ihnen und dem Händler für alle mit dem Händler geschlossenen Verträge, 

bei denen der Ratenkauf by easyCredit (im folgenden Ratenkauf) genutzt wird. Die 

ergänzenden AGB haben im Konfliktfall Vorrang vor anderslautenden Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen des Händlers. 

Ein Ratenkauf ist nur für Kunden möglich, die Verbraucher gem. § 13 BGB sind und das 18. 
Lebensjahr vollendet haben. 

2. Ratenkauf 

Für Ihren Kauf stellt Ihnen der Händler mit Unterstützung der TeamBank AG Nürnberg, 

Beuthener Straße 25, 90471 Nürnberg (im folgenden TeamBank AG) den Ratenkauf als 
weitere Zahlungsmöglichkeit bereit. 

Der Händler behält sich vor, Ihre Bonität zu prüfen. Die näheren Einzelheiten entnehmen Sie 

bitte dem Ratenkauf-Datenschutzhinweis (siehe unten Ziffer II). Sollte aufgrund nicht 

ausreichender Bonität oder des Erreichens der Händler-Umsatzgrenze die Nutzung des 

Ratenkaufs nicht möglich sein, behält sich der Händler vor, Ihnen eine alternative 
Abrechnungsmöglichkeit anzubieten. 

Der Vertrag über einen Ratenkauf kommt zwischen Ihnen und dem Händler zustande. Mit 

dem Ratenkauf entscheiden Sie sich für eine Abzahlung des Kaufpreises in monatlichen 

Raten. Über eine fest vereinbarte Laufzeit sind dabei monatliche Raten zu zahlen, wobei die 



Schlussrate unter Umständen von den vorherigen Ratenbeträgen abweicht. Das Eigentum an 
der Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung vorbehalten. 

Die bei Nutzung des Ratenkaufs entstandenen Forderungen werden im Rahmen eines 

laufenden Factoringvertrages vom Händler an die TeamBank AG abgetreten. Zahlungen 
können mit schuldbefreiender Wirkung ausschließlich an die TeamBank AG geleistet werden. 

3. Ratenzahlung per SEPA-Lastschrift 

Durch das mit dem Ratenkauf erteilte SEPA-Lastschriftmandat ermächtigen Sie die 

TeamBank AG, die durch den Ratenkauf zu entrichtenden Zahlungen, von Ihrem im 

Bestellprozess angegebenen Girokonto bei dem dort angegebenem Kreditinstitut durch eine 

SEPA-Lastschrift einzuziehen. Die TeamBank AG wird Ihnen den Einzug per E-Mail bis 

spätestens einen Kalendertag vor Fälligkeit der SEPA-Lastschrift ankündigen (Pre-

Notifikation/Vorabankündigung). Der Einzug erfolgt frühestens zum angegebenen Datum der 

Vorabankündigung. Ein späterer, zeitnaher Einzug kann erfolgen. 

Wenn zwischen der Pre-Notifikation und dem Fälligkeitsdatum eine Verringerung des 

Kaufpreisbetrags erfolgt (z.B. durch Gutschriften), so kann der abgebuchte Betrag von dem 
in der Pre-Notifikation genannten Betrag abweichen. 

Sie haben dafür Sorge zu tragen, dass zum Zeitpunkt der Fälligkeit Ihr Girokonto über eine 

ausreichende Deckung verfügt. Ihr Kreditinstitut ist nicht verpflichtet die Lastschrift 

einzulösen, falls eine ausreichende Deckung des Girokontos nicht gegeben ist. Sollte es 

mangels erforderlicher Deckung des Girokontos, wegen eines unberechtigten Widerspruchs 

des Kontoinhabers oder aufgrund des Erlöschens des Girokontos zu einer Rücklastschrift 

kommen, geraten Sie auch ohne gesonderte Mahnung in Verzug, es sei denn, die 

Rücklastschrift resultiert infolge eines Umstandes, den Sie nicht zu vertreten haben. 

Die im Falle einer Rücklastschrift von Ihrem Kreditinstitut der TeamBank AG berechneten 

Gebühren werden an Sie weitergereicht und sind von Ihnen zu begleichen. Befinden Sie sich 

in Verzug, ist die TeamBank AG berechtigt für jede Mahnung eine angemessene 

Mahngebühr oder Verzugszinsen in Höhe von fünf Prozentpunkten über dem jeweiligen 
Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank zu berechnen. 

Aufgrund der hohen Kosten, welche mit einer Rücklastschrift verbunden sind, bitten wir Sie 

im Falle eines Rücktritts vom Kaufvertrag, einer Retoure oder einer Reklamation, der SEPA-

Lastschrift nicht zu widersprechen. In diesen Fällen erfolgt in Abstimmung mit dem Händler 

die Rückabwicklung der Zahlung durch Rücküberweisung des entsprechenden Betrags oder 
durch eine Gutschrift. 

Alternative Streitbeilegung gemäß Art. 14 Abs. 1 ODR -VO 

und § 36 VSBG: 

Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung (OS) bereit, die 

Sie unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ finden. Verbraucher haben die Möglichkeit, 

diese Plattform für die Beilegung ihrer Streitigkeiten zu nutzen.Wir sind grundsätzlich bereit, 
an einem außergerichtlichen Schlichtungsverfahren teilzunehmen. 



 


